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Angestrebte Lernergebnisse 
Fachliche Qualifikationsziele 
 Die Studierenden können das betriebswirtschaftliche vom medizinischen Controlling im Krankenhaus differenzieren. 
 Sie haben weiterführende Kenntnisse über theoretische und v.a. praktische Rahmenbedingungen des operativen und 

strategischen (Medizin-)Controllings, können Zusammenhänge erkennen und überprüfen. 
 Die Studierenden kennen die grundsätzlichen Aufgaben und Tätigkeiten im Medizincontrolling und können im Rahmen der 

gesetzlichen Regelungen grundsätzliche Sachverhalte analysieren und Lösungsmöglichkeiten entwickeln. 
 Darüber hinaus können die Studierenden inhaltliche Schwerpunkte angrenzender sowie interdisziplinärer Fachgebiete definieren 

und in den Gesamtkontext einordnen (v.a. gegenüber Finanzbuchführung und Kostenrechnung). 
 
Überfachliche Qualifikationsziele 
 Insgesamt sollen die Studierenden durch die Teilnahme an dem Modul in die Lage versetzt werden, unternehmensindividuelle 

Konzepte für ein ganzheitliches patienten- und wertorientiertes (Medizin-)Controlling beurteilen, erstellen und implementieren 
zu können. 

 Zudem sollen sie ziel- und lösungsorientiert an betriebswirtschaftliche Problemstellungen herangehen und diese mit dem 
geeigneten Instrumentarium bearbeiten können. 

Inhalte: 
 
 

Teil betriebswirtschaftliches Controlling 
1. Definition und Aufgaben des Controllings allgemein  

Definition von Controlling, Aufgaben Informationsversorgung / Planung / Kontrolle, Unterscheidung strategisches 
und operatives Controlling. 

2. Informationsbeschaffung: Internes und externes Rechnungswesen 
Finanzbuchführung und Kostenrechnung als Haupt-Informationsquellen des Controllers, Besonderheiten der 
gesetzlichen Regelungen im Krankenhaus. 

3. Informationsweitergabe: Kennzahlen und Berichtswesen 
Aufbereitung von Informationen in Berichten, Klärung von verschiedenen Kennzahlenarten und deren Bedeutung 
im Controlling. 

4. Aufgaben und Instrumente des operativen Controllings  
Ausgestaltung des operativen Controllings, Hauptaufgaben Budgeterstellung und -kontrolle 
(Abweichungsanalysen), Weitere Instrumente (z.B. Investitionsrechnungen, Benchmarking, Target Costing). 

5. Aufgaben und Instrumente des strategischen Controllings 
Ablauf des strategischen Controllings, Instrumente der Umwelt- (z.B. Branchenstrukturmodell) und 
Unternehmensanalyse (z.B. Wertkette); Strategiebildung (z.B. 3 Alternativen von Porter; Portfolio-Analyse) und -
kontrolle (z.B. Balanced Scorecard). 

 
Teil Medizinisches Controlling 
1. Kodierung und Dokumentation 

Kodiermodelle im Vergleich, Kodierworkflow und Workflowcontrolling, Schnittstellen, Integration und 
Kommunikation, Prozesskennzahlen zur Beurteilung der Kodier- und Abrechnungsqualität, Qualitätssicherung der 
Kodier- und Abrechnungsqualität. 

2. Umgang mit dem Medizinischen Dienst (MD) 
Gesetzliche Grundlagen, Übermittlung des Datensatzes nach §301 SGB V, Prüfkriterien und die notwendige 
Dokumentation, typische Abrechnungsproblematiken mit dem MD und Vorbereitung von MD-Prüfungen und 
Verhandlungsstrategien. 

3. DRG-Steuerung und Erlösmanagement 
DRG-Reporting mit Kennzahlen, Portfoliosteuerung und Forderungsmanagement. 
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